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Z. 5,l2. .-. (2) Nr. l7l05
Konkurs Kundmackunst

Zu defttzcn ist eine definitive Amtsoffizialen-
Et^lle für den Rechnungsdienst im Berciche der
k. k stcir. illyr. kr'istcnl. Finanz. Landes - Direktion
in der X. Di<Wnklass.', mit dem Hehalte jährl.
siebenhundert Gulden.

Bewerber um diese Stelle oder cvetttuel um
eine definitive oder provisorische derlei Stelle in
der Gehaltsstufe von?<W, 6W oder 5lw Gulden,
haben ihre gehörig dokumentnten Gesuche unter
Nachwelsunq der allgemeinen Erfordernisse, der
bishniqen Dimstlsistung, dann der mit gutem
Erfülle abgelegten Prüfung «us der Gtaatsrech-
nungswissen,chaft, und endlich unter Angabe, c>b
und in welchem Gi-ade sie mit Finanzbeamten
dlch'5 Vc'l!vc>ltung5gkb>ete5 verwandt oder ver>
schwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Be-
Horde l)is letzten Oktoder l858 bei dem Präsi-
dium der k. k. steir. illyr. küstenl. Finanz-Landeä-
Direktion einzubringen.

K k. Finanz - Landes « Direktion.
Gi-az am 2i>, Sl'ptcmber Z85>8.

Z. 5477 a (,) Nr. 492 »ä 453.
G d i k t

Bei dem k. k. Landcsgerichte Klagenfurt
ist die Landtafel - Dircktions - Adjunkten- und
Vergbuchführers - Stelle mit dem Gehalte jähr-
licher 7W si. in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
okmnentirten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

" ä In. November l. I , beim Präsidium
3u überreichen.

Klagenfurt am 2. Oktober. »858.
Z' « ^ ^ (,) " ^ ' ^ Nr7 527«.

G d i k ^.
Das k. t. Landesgcricht in Laibach gibt

Mit B.zug auf das Edikt vom 5. Juni l. I . ,
Z. iw25 , bekannt, daß über Einverständniß
der Strcittheile die dritte exekutive Feilbictungs-
tagsatzung bezüglich dcs Hauses Konsk. Nr. «4
in der Peters - Vorstadt, auf den 8 November
l. I ^ Vormittags ltt Uhr übertragen worden ist.

28. September l858.

"'^/') , ' Nr. 5:l82.

w,rd ^ n ^ m I c h t ^ ^ i I ^ g e ^

IUirysch Feistritz, der Konk..^ eröffnet wordin'w
Daher wird Jedermann, drr an erstgedachten Ver'
schuldeten clnc Forderung zu stellen'berechtiget zu
seln glaubt, anmit erinnert, bis zum 7. Ianner'«85«
elnschl'esng, die Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider den zum
dießfälliqen Massa<Vertteser aufgestellten Hrn. l)>.
Iu ! . v. Wurzback, unter Substttuirung des Hrn. I),-.
Uranitsch, bei diesem Gerlchte sogcwiß einzubringen
und in dieser nicht nur die Richtigkeit seiner For̂
derung, sondern auch das Recht, kraft dessen cr
in diese oder jene Klasse sseseht zu werden verlangt,
zu erweisen; als widrigens nach Verftießung des
erstbestimmten Tages Niemand mehr angehölt
werden, und diejenigen, die ihre Forderung bis

am» nickt angemeldet ha^cn, in Rücksicht des
summten Vermöge»s de5 .>in<iangsbelnn,<ue» V.r
Ichu.deten ohne Ausnahme auch daun abgewiesen
I"n sollen, wenn ihnen wirklich ein Komp^sa^
lonärccht gebührte, oder wenn sie auch ein eigenes
ut von der Masse zu foldetn hätten, oder wenn

s^^'^'Forderung auf ein lieacndesGut des Ver-
bia,.. ^ " "orgemei kl ware; dafi also solche Gläu-
sottc ^^"" l " etwa in die Masse schuldig sein
. , ^ ' , die Schuld, ungeachtet oe6 .«ompen̂
'^lons^ Eigenthums- oder Pfanorcchtes, das
h"e» soî sj û Statten gekommen wäle, abzu-

trag^rl verhalten werden wüiden,
. Uebriqenk wird den ditßsälligen Gläubigern

Mmiert, daß die Tagsahung zur Wahl eineS

neuen, oder Bestätigung deß inzwischen aufgestellten I
Vermögensverwalters, so wie zur Wahl eines
Gläubiger - Ausschusses , dann wegen Zugestehung
der von dem Kridatar angesprochenen Rechts»
wohlthaten auf den »U- Jänner »859 Vormit'
tags um 9 Uhr vor diesem k. k. Landeögerichte
angeordnet werde.

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach den
5. Oktober 1858.

Z. ,82l."(l) Nr. 4949.

G d i k t.
Das k. k. Landcsgericht, zugleich Bergsenat

in Laibach, gibt bekannt:
Es habe in der Exckutionssache der Rad-

werks - Kompagnie Rauscher, wider Herrn Franz
Leopold Koß, pcw. »79« fl. 17 kr. c. 8. <:.,
in die exekutive Feilbietung der, dem Letztern
gehörigen, gerichtlich auf 2 l.893 fl. 74 kr.
iicwertlictcn Herrschaft Weißenfels in Oberkrain;
so wie des Eisen- und Hammerwerkes Wci-
ßenfels l . , im gerichtlichen Schahungswerthe
von 5l.8<itt st. l» kr, gewilliget, und zu deren

Vornahme die drei Termine auf den 24. Jän-
ner, 2 l . Februar und 2 l . März des kommenden
Jahres, Vormittags lU Uhr vor diesem k. k.
Landeögerichte mit dem Beisatze angeordnet,
daß vorgedachte Entitäten bei der dritten»Feil-
bietungstagsatzung auch unter dem Schätzwerthe
hintangegeben werden würden.

Die Feilbietungsbedingnisse, die Schätzungs-
protokollc, dann der Landtafel-und Bergbuchs-
Ertrakt erliegen zu Jedermanns Einsicht in der
Registratur dieses Landesgerichtes und können
auch bei Herrn Dr. Erwein in Klagenfurt
eingesehen werden.

Zugleich wird den nachbenannten Tabular-
gläubiger», unbekannten Aufenthaltes: Elisabeth
Lukmann, Unterthanen von Aßling, Alben und
Hohcnthal, Franz Koß, Franziöka Xav Freun
von Stöger, Tschert'scher Hübe hiemit be-
kannt gegeben, daß die vorbeschiedenen Ru-
briken des Feildietungsgesuches dem für sie zur
Empfangnahme bestellten Kurator, Herrn Dr.

! Rudolfe zugestellt worden sind.
s LÄib^ch am 28. September 1858.

Z. 543. i> (3) Nr. 8224.,
K u n ̂ d z« a ch u n g

zur Verpachtung der Ma ut h stat i on en,
Ober la lbach , Wegmauth.
Ober la ibach , Wassermautl).
P l a t i n a . ) Negmauth.
Ade l sbe rg , ) " ^
P r ä w a l d , Weg- und Brückenmauth.
S^nosetsch, Wegmautl).

S o l a n a , ) ^egmauth.
K r a x e n , ) " ^
3tachdem die am 2t . und 26. September

d, I . vorgenommene Pachtl)tlst.igerung des Mauth-
ertragnissetz obiger Stationen für das Verwal»
tungsjahr I«5!) ohue Erfolg verblieben war, so

wird zu '«ner neuen Pachtverstelgerung obiger
Stationen unter d.en in der gedruckten Kundma-
chung der hohen k. k. Finanz - Landes ^ Direktion
zu Graz am 9. September I»5»8, Z, ' " " / « « « ,
festgesetzten Bestimmungen geschritten werden.

Für die Stationen Oberlaibach, Planina,
ttdelsderg, Präwald und Senosctsch Einerseits,
dan'̂  für die Stationen Trojana uiH Kraren
andererseits, können auch Konkretalanbol'e gemacht
werden. ^

Die mündliche Versteigerung obigeU Mauth-
Stationen wird am 12. Oktober IU5tt um lU
Uhr Vormittag bei der k. k. Finanz-Bezirks-
Dircktion in Laibach mit Festsetzung folgender
Ausrufspreise cineS jahrlichen Pachtschlllings von:

«573 fl. 60 kr. in österr. Währung für die Station Ober la ibach , Wegmautt).^
»50 » — » dlo dto Ober la ibach , Wassermauty^

582 l ,) 2l» » dto dto P l a n i n a , Wegmauth.
2433 >> M> » dto dto A d c l ü b e f g , Wegmaull).
^384 » 40 » dto dto P r ä w a l d ! , Weg- und Nrü'ckenmaulh.
2252 » 4N » dto dto Senosetsch, Wegmaulh.

840 » — » dto dto T r o j a na , Wegmauth.
<ll><> » — » dto dto Kraxen , Wegmauth.

abgehalten werden.
AUfällige schriftliche, mit dem vorschriftömä.

ß'gen Vadlum belegte Offerte können für sämmt-
l'che ubige Stationen bis l l . Oktober l858
^cl)s Uhr Nachmittag bei dieser Fmanz-Bezirks-
Dnekl.on eingebracht werden.

""ter dem oben festgesetzten Fiskal-

preise werden vei der Versteigerung nicht ange»
nommen.

Die Pachtbedingnisse können bei dieser Finanz«
Bezirks-Duektlon täglich ln den übllchen AmtS-
stunden eingesehen werden.

Von der k. k. Fmanz ^ Bezirks » Direktion.
Laidach am 5. Oktober l8.'»8.

E d i k t
Von dem k. k. B e z i r k t e Cgg, als Gelicht,

wird hlemil bekannt gemacht-
Es sei üder Ansuchen dcs Anlon Klemdas, als

Vonuundcs dcs mi>,o.j, I g , , z Hauptmanu von
^agor , durch dcn Niv^llmächiigten Mickacl .N.iaflilsck.
glacn ^ c m g Gorschck, als Kurato l deß ^crschwcndcls
^akob PodbeuW'tk von Se luch, , wegen auß dem
'^er^Ieiche vom 9. August «856, Z. 28^2, schuldiges,
70 f l , E M , ,-. « f. ^ die er'kuiil'e Vlrsteiss<sunq
ter. den. ^l,iz,ss„ qcl,i,'s!g!n, im (,Ä!U"dbuche drr H e l l .
scl?aft Fiöüuig «„ , , M^ , f y ^ ,^29 voikommenden
H^lblult)c zu Seiische H a u s . N r 20 . im s,enchtl,ch
l'rl)o,'.'„cn Schäl^u'.gs,velll)e von 7 ,4 fi. 45 tr.
C '.'. , bewili 'gcl und zur Voli iudme delscll'e» drci
Zt!N>,tu»gKlag,atzlinge!, und zwar : auf d.i, 20
Otlodes, auf dcn 2^. Novembc. u „d auf den 20.
DczrMb.r d I jedesmal V, ) lmi l laqs um 9 Ul,s
in oiesel Ges!chl^.,>,zici mjl d.m A»l)al>^e dlstinim!
>vor0»li, daß die ttilzubislcndc Neaiiiät nur dci 0r>
lebten Feüdif lung „»ck unter dem Schätzu„g«,vr>l!"
an de» Meistbielküdsn hl i i lauqigrd!! ! wlsdrn wüldr

Das Schayu''a.sploll ' t l ,U, der Wlun«!'»chs,r
tsall lil,d d>e iiizilxlimilibtdmqmsse tö»"en bn d><

' s.m Ot' ichtt in dcn gcwöhultchsU AoUl'stuodeli eil,
^Xsfhkx wc<dsn

, K, k Bszxksams E^,g, als O l l i ck t , am 2 l̂
l August »»58.

Z. b46. » (2) Nr. l ü i .

Kundmachung.
Dle Anmeidunq zu dem sonn-

und felertaglgcn Unterrichte für Ge-
werbsleute an dieser k. k. Realschule
für daS Jahr 1ttZ>« findet am W.
dieses Monatcß, daS lstam nächsten
Sonntage von 8 blS 12 Uhr Vor -
MlttagK Statt.

Jene Gewerdsleute, welche daran
3dell zu nedmcn wünschen, wollen
sich am benannten Ta^i« bei der ge-
fcrtlat'N Dlrekzlon dafür melden.

' D'e zum Besuche dieses llnter-
rjchtes verpflichteten i^edrjunqen sind
<ider ourch llxe ^cdrherren zur 3 in -
Schreibung vorzufül'nn.

Dircknon der k. k. Nntcrrcnlschule.
Laibach am 7. Oktober 1858.
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3. «776. (2) Nr. 3543.
E d i k t ,

I m Nachhange zu dem Edikte ddo. »7, Juni
l, I , Z, 6!27, wird hiemit bekannt gemacht, daß
dem Einverständnisse der Interessenten gemäß, die
l . und 2. Feilbietung der, der Ursula Trost von
St . Veit gehörigen, im Grundbuchs Schiwitzhoffcn
«ill) Urd. 64 , Rektf. Z. 3 , vorkommenden, auf
375 fl. bewerteten Realitäten als abgcdalten an
gesehen werden, es jedoch bei der 3. »uf den 30.
Oktober l. I . 'Angeordneten Feill/ietling dieser Rea
lität sein ^^erdleiben hat

K. k. Bez iM. 'mt Wippach, als Gericht, am
24. August «858.

Z ^ s H ? 8 . " ^2 ) ' " ' ' " ' ^ ^ " 'Nr^ 3367^
' ^ ^ ' „ , E' d i k t. ^ / ,

Von dem k. k. Bezirksamt« Wippach, als. Ge>
richt, werden die unbekannten Eigenthumsansprecher
der Wicse Lekize, in der Steuergemeinde Stur ia ge-
legen, hiermit erinnert:

Es habe Andreas Ierouzhizh von Budaine,
wider dieselben die klage auf Eigenthumsanerlen-
uung der Wiese ^ekize und Eröffnung eines neuen
Giundbuchfoliums, «ul> pl-368 ! l August 1858,
Z 3367. Hieramts eingebracht, worüber zur mündli-
chen Verhandlung/die Ta,isatzung aür' den 23. De-
cember ,858 f'ül) <) Uhr mit d/m Andangc des Z.
29 a. G O. angeordnet, u„d den Getlaqten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Johann Stibiel von
S'iplische als Ouialoi ' all aelun» auf ihre Gefahr und
Kosten best.llt wurde

Dessen werden diesclden zu dem Ende verständi-
get, da^ sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich eincn andern Sachwalter zu best.lleti und
anher uamkait zu machen babcn, w i d r i ^ n ^ ! diese
Rechtssache mildem aufgestellten Kura.tofi/pjljMidclt
werden würde.

K. t, Bezirksamt Wippach, als^'Gerlcht. am
'^ / ^ l l . August 1858. 0 . - >! !

M ^ 7 ^ ""(^) " " ^ ^ " ' W . 2913.
E d i k t.

Von dem k. t Bezilksamte Wippach, als Ge
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es-sei über das Ansuchen der Ursula Bratoschivitz
von Gr^Hj'chabla, gegen Iakvb Wldmar von Hour',
wegen a^o' dein Vergleiche uom 22. März ,^^55^
Z. >7<»3, schuldigen 65 fl. 30 tr. c. «. ^. . in die
Mkutive öffentliche Versteigerung der, dem Letztem ge.
höriges l'M Grundbuch? der Herifchaft Wippach «ul>
Dom. Fol l l l , Pag. 286. Urb. Nr, 58, Rektf. Z , l ,
vorkommenden Realitäten, im acrichilich erhobenen
Schäl)ungs,verthe v<>n 800 fl. E M . , gewilliget und
zur Vorilabme derselben die Keilbielunqstaqsatzung
aufdcn ^0 Oktober, auf den 27, November und ou!
den 24. Dezember »858, jedesmal Vormittags um
9 Uhr it^locl) i s i «ilan mit dem Anhanqe bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzte» Feilbietung auch unlei dcm Schätzungswerthe
an d>n Meistbietenden hintantzegernn werde.

Das Sebätzungspiotok^ll / der Grundduchser
trakt und die l!izitationsbedinqnisse können bei bit'
fem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gencl.t, am ,4 .
Ju l i l858.

ZV i 7 8 0 7 " l 2 ) " " Nr. 3! 48.
E d i k l .

Von dcm k. k. Bezirksamts Wippach, als Ge>
licht, wird dem Markus Kobau unbekannt n Auf
cnthaltes und dessen unbekannten Nachiolgern hiermi:
crinncrt :

Es have Franz. Schwokcl, von Dolleinc Nr. 3,
wider diesM'en dir Klage au< Orsitzung der Hälfte
der Wiesen l'<?r»il:,»!!l<:» und s,i>n<l Iiurili, im Gruiid
buch»' der Herisckaft, W'sspach' «u!) Post«Nr. 8 l ,
Urb. F o l l A t l , N<kt. 3. 42 vorkommend, «ul, psnn«.
30. Ju l i 1858, H, 3>48, hier^mls eingebracht, wor»
Über zur mündlichen Verbandlung die Nagsotzunq
auf den 23. Dezeinber «'858 früh l) Uhr mit dem

, Anhange 0cs §, <i9 a. O. O, ungeordnet, und den
Gltlagten weüen !i,res unbekaiiuseu Aufenthaltes Franz
Sch'.'vk'klj, von Dullclnc H«r. 8 , als (!ul'g!<'!- 3<l
uclllm aul ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu recdtcr Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich eincn anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu niachen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhau«
delt werden wird. ' '

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
30. Ju l i ,858. ,5 „ . < ^ .

Z. 7781? 1 2 ) ^ - l . .- 9 i l . ^904^
E d i k t . /

Von dem k. k. Nczirksamte Wippach,,^ als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht: , !

Es sei über das Ansuchen des Herrn Ougerj
Maier von Leutenbuig, gegen Ä)?athiaß Nußdorfee
von S l a p p , wegen aus deni Vergleiche vom l ) .
Ju l i lsö7, Z 2823. schuldigen 4N0 si. E M 0. ». <̂ .,
n> die erl'kuliue öffentliche Versteigerung der, dem
^ctztern gehörigen, im Grundbuche der Herrscha>t

Wippach »,,!i Urb Nr. 178, N M f . Z. 9. Urb. Nr. 33,
Rett. Z. l ! 9 , Urb. Nr. 70, Nekt. Z. >0 und Urb
Nr. 70, Rckt. Z 9 , vorkommenden Realitäten, im
gerichtlich erhobenen Schatzuogswcrthe von l »20 f l .
C M . , gewilliget »no zur Vornahme derselben die
Feilbirtungst^gsatzungen auf den 3U. Oktober, auf
den 27 November und auf dcn,24. Dezember !858.
jedesmal Vormiltags um 9 Uhr in lnoo r«i »ill,«
mit dem Anhanqe bestimmt worden, daß die fcilzu
bietende Realität nur bei der letzten Feilbictung auch
unter dem Schätzungswerthe an den Meistbietenden
Hinlangegeben werde.

I DaS Schatzlingsprotokoll, der Grundbuchsex
trakt-und die LizicatiollSbedingnisse können bei die
sem Ollichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am l3 .
I u l ! »858. ^ ^

Z. 1783. (2) Nr. 1554.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n sch a f t s-
G l ä u b i g e r .

Von dem k.k, Vezirksamle K^onau, als Gericht,
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an tie
Verlassenscku't dcs am 14. September 1858 ohne Te.-
stament verstorbenen Elemrn iiotrizh, Wir ih in Bel 0,
eine Forderung zu st<I!ei, haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung ihrer An-
sprü'che den 6. Novcm'er l I , u<n 9 Uln zu erscheinen,
oder bis dahin >hr Gesuch schriftlich zu überreichen, w i
drigens dcnsclbeil an die Verlass^nschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande, als
insoiern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Kronau am 27, September l858.

I ? l7857 (̂ 2) " ^ " " N i . . 3359.'
E d i k t

Von dem k, k. Bezirksainte in S i t t ich, als
Gericht, wird hiemit bekannt Htmacht:

Es sei über das Ansuchen d.r Gertraud Zegler
von Polane, gegen Mathias Letter von Gorizhiza,!
wegen aus dem EnlschadigungSectenntlnsse schuldigen
65 fi. 39 kr. E M , 0. «. <-.) in die exekutive öffrnt
liche Versteigeung der, dem L<l)tern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Sittich des H.nislnMes
>>j»li Urb. Nr. >6 vl'skommeüden Real i tät , s,n ge,
r,chlllch erhobenen Schätzungäwllthe von 1593 ft
E, M , , gewilliget und zur Vornahme derselben
die erste Fc!lb,ctungst>igsahung auf den 2. Ok
tober, die zweite auf den 2. November und die
tnitte aul d.n 4. Dezember l. I , jedesmal V c ^ ,
mittags um 9 Uhr >i! dieser Amtskanzlei mit dem An
hange bestimmt wurden , daß die feilzubietende Rec-
lität nur bei drr letzten Fcilbietnng auch unier dem
Schätzung?!werthe an den Meistbietenden Hintange,
geben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsex.
trakt und d̂ c ii'zitationsbedingnissc können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Aintsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt in Si t t ich, als Gericht, am
12. Jun i 1858.

Nr. 3359.
Nachdem sick bei der ersten Feilbietungstagsatzung

lieiil Kauflustiger gemeldet hat , so wird zur
zweiten auf den 2 November l, I . angeord»
»eten Flildietung geschritten.
K. k. Bezirksamt S i t i i ch , uls Gericht, am 2.

Oktober 1858,

Z. »787. (2) Nr. lü237
E d i k t .

Vnn dem k t. stadt. deleg. Nezirksgerichlc wird
dem unbekannt wo befindlichen Franz Kisson vo»>
Tschatcsch , Bezirks Landstr..ß, c,in:,trt:

Eö habe wider ihn Herr Gustav HeimaiM. Handels
mann von Laibc.ch, die Klage auf Zahlung eines
Warenkauilch'Uinges pr. 386 fi. 28 kr. eingebracht,
worüber mit Bezug auf den Besch.id der Klage vom

! 25». Uugust l. I , Z »3!72, über d<is Neaffllmirungs-.
> Gesuch <lc: zir»«". 23. d. M , Z »5237, die Ta^ .
satzung auf den l 4. Jänner l859, Vurmlttags 9 Uhr
mit dein Ant) >ngc drs §. 29 G. O. angeordnet

woiden ist.
Der Geklagte hat daher selbst zur Tagsohunq

zu erscheinen, odcr dem in der Person des H.rrn
Dr . Uoinizh in ^'aibach g<! l,„n« g<:!um zur Wahrung
seiner Rechte aufgestellten Kurator rechtzeitig die
Behelfe mitzutheilen, oder eüien andern .Kurator
diesem Gerichte namhaft zu m^den, ansonst er sich
cie Folgen dieses Säumnisscs selbst zuzuschreiben hätte.

K.' k. städt. deleg. Bezirksgericht ,^aibach am 26.
, ., ,,,̂  Siptember 1858. ' ^ ^ ^ ^ ^/

g . I788i (Ä) N- i5259
/ ' ' li-i"" E d i k t

Von dem k. k. stadti delcg. Bezii-ksgerichtc i!,nb^ch
wird d»m unbekannt wo blsindlichen Georg Novak
lind dessen gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
erinnert:

Es habe wider sie Maria Novak, im eigene» Namen
und als Mutter und Vormunden» dcr Mar ia Novak,

H,^»»^ '
und Jakob Kremschar, als Mitvormund, dle Klage
auf Ersitzung folgenderauf Georg Novak vergtwä'hrten
Realität, a ls :
1) der im altstädlischcn Grundbuche «uli Nektf.

Nr 8 2« vorkommenden, aus den Parzellen Nr, »325
und !326 vorkommendem Acker und Weide mi t is t :

2) die daselbst «ul, Rektf. Nr. 550 vorkommende
Wiese l)!nU, nn ,»>«!»;
3. die daselbst 5,1!) Rettf. Nr. 859 vorkommende

Realität v M i l)Int;
4) den daselbst »i,I) Rektf. Nr. 223 vorkommenden

Waldanthei! ,l !s>^„ , eingebracht, worüber die
Tags.tzung auf den »4. Jänner 1859. Vormittags
9 Uhr hiergcrichts mit dcm Anhang drs §. ^9 »ngeurd»
net worden ist.

D>e Geklagten haben zur Verhandlung selbst
zu erscheinen . oder dem für sie lul lume »ctum auf.
gestellten Kurator, in der Person dcS Herrn Mathias
Wohlmuth von Gleinitz. ihre Nechtsbehelfe rechtzeitig
mitzutheilen odcr dilsem Gerichte einen andern Slich?
waiter namhaft zu machen, ansonst sie sich die
Folgen ihres Saumnisses selbst zuznsä'reibcn hätten.

K. k. stäot delcg. Bezirksgericht ü.iibach am 26.
September »858.

Z. »789. (2) N'.. ,5452.
E d i k t .

M i t Bezug auf das dießämtlichc Edikt vom
l l . August d. I , Z, l2N0I , wird bekannt gemacht,
daß sich die Erek'ulionsiührer Herr Dr . Matthäus
Kautschilsck und Fr>m Theresia K<,utschilsch und der
E l ' t n t Andre Peterza cinueist.'Nden haben, daß die
auf den 27 d. M , auqeordiiel gewesene Tagsatznng
<'Is abgedalten angeseh.',,, und son.ich lediqlich zur
zweiten und dtitten Fcilbietuxg g»fchritten werde.

' K . k. stadt. beleg. Bezirksgericht iiaibach am 29.
September l858.

Z. /795. ( 2 , Nr. 3168.
E d i ^ t.

Von dem k. k Bezirkscmte Kraindurg, als Ge.
richt, wird h>emit bekannt gemacht:

Es se> über das Ansuchen der Franzißka Fnjan
von OlsHeuk, gegen Josef Pegalschnik von Primsrau,
weuen aus dem Urtheile Z. 265 schuldigen '<t0 fl-
E M . «. «. <̂ , , >n dic eretutivc öffentliche Vcrstei'
gerul^g der, d,m l^ll^eüi qehörigen, im (Nrundbuchc
<>gg ob K':in'.'U'g «ill) Ret!if. N l . 27« roriom«
»n'Nd^n Hudrealität sa,nmt A"- und Zngchör, ',"'
g'nclnlich erhodenen Schätznngswerthe von 25l»^ '.'
E M . . qewiUiget und zur Vo>nahme derielde» ^le
Feiiblclungst>,g!.,tznngen auf den 25. Ottl 'der, "Ul
ccn 23 'l iolxmber^ l>„d ..r,f dln 24. Dezember
l. I . , jcoeiinnU ^<orm!ltags u,n 9 Uhr in die-
ser ÄlNtstlinzlci mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der letz'
ten Fkilbietung auch unter dem Schätzungswellhe ail
den Meistbietenden hintangegeken werde.

D'is Schätzungspr^tukoll, der Grundbuchsek'
tr.ist und die Lizilationiibedingnisse können bei diesem
Gedichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn cingk'
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Kraindurg, als Gericht, am
24. August 1858.

Z. !796. (2) Nr. 282l .
E d i k t .

Von dem k. t. Bczirksamte Krainburg, als
> Gericht, wird dcn unbekannten Prätendenten dcr
untenbezeichneten Realität hiermit erinnert:

Es habe Gregor Klincr von Krainburg, wider
dieseibcn die Klage auf Ersitzong der bei Krainburg
an dcr Kl.'gcinuster Staatsstraße liegenden, nuch
in keinem Orundl'nch? vorl'ommeiU'en Dreschsenne
samml Garten. »„I)!»-»««. 27. Ju l i l I , Z. 282«,
hieraints,eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den 4. Jänner k. I .
fcüh 9 Uhr mit dcm Anhange des §. 29 a. G. O»
angirrdnet und den Geklagten wegen ihres unbe-
kannten AMenthalles Herr Dr. Josef Burgcr von
Krainburg als l'ui'.'Uo!' ncl a<U„,n auf ihre Gefahr
und Kost'!! bestellt wurde.

Dessc» weiden dieselben zu dem Ende ve^ä"^'6 ^
daß sie allenfalls zu rechter Zeit »clbst zu crsckclncn,
oder sich eioen andern Sachwalter zu bcsteUe" »nd
anher namhaft zi, mache» haben, wivnaens dlese
3üchts'sache mi^ dem aufgestellten.nurator verhandelt
weiden wi>d.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
g l . Ju l i ,858.

Z. «786. (2) Nr. 2035-
E d i k t .

Nachdem zu der in der ErckuliouSfacke dcs
Herr» Malhias Wolsinger von Planina , wider I"»
sef Knschlan, Anton Brudizh und Mar t in D ' » ! ^
von^.rkniz, ,,<:,<), 42 fl. 43 kr., auf den 7 August
und 4, Scpt'inbcr angeordneten Real - Feilbietungs-
lagsatzungen kcin Kausinstiger erschien, wird zur dritten
Feilbielungstagsatzung am 9. Oktober l I . ftuh «^
bis 12 Uhr in loku Zirkniz geschritten werden.

K k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am

24. September «858.


